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Cudendorîî
6in Grosser fiel. Gefällt vom Beil der Zeit.

Und alsogleicb tut aus dem Dreck sieb beben

das allerekelbafteste Gescbmeiss,

mit dem Bedürfnis, sieb zu übergeben.

Da liegt er nun, der kolossale Stamm!

man schaut darüber weg mit stolzem Blicke,

wer will, wischt seine Stiefel an ibm ab

und mübelos zerlegt man ibn in Stücke.

UJas bat der mann so Grosses denn getan?

in ganzes Uolk vor'm Russentod gerettet.

Dun ja, ganz bübscb, was aber ist dabei,

wenn er zum Schlüsse docb den Kopf verwettet?

Geschieht ibm recht, ganz recht! UJarum blieb er

bockbeinig auf dem alten Cbrone bocken,

statt dass er nach Bedarf wie unsereins

den Glauben wechselte wie seine Socken.

Hur keine Röhe! nichts was überragt

die Stufe uns'rer Ulürmerperspektive!
UJir, wir allein verstebn die neue Zeit

und drum ergreifen wir die Offensive.

6in Grosser fiel. UJas ist das: neue Zeit?
Doch bestenfalls nur eine neue meinung.
Geburt, das ist der erste Schritt zum Cod,

im Ja des Reute liegt schon die üerneinung.
Abraham a Santa Clara

(Beänderte Sprüche
28as ein ßaken roerden roill, hat's bei

heutigen Gifenpreifen nicht leicht.
*< *

*

Siele ßunde find heute nicht mehr 3U

füttern. Cothario.

Ôrau Stadtrichter:
Sageti, ßerr Öeufi, roas
fäged Sie au 3U dem
Ghriegschrähahne?
Sie göhnd mit dene
Ghünge und Saiferen
um roie mit ©erfte-
bööggeund fäbgönd j".

fßerr ôeufi: Seilig
merkid ja glich nanig,

3U roelem Coch us, daf) 's pfiff. ; bis fe f
an Seinen obenabe fchleiked.

Ôrau Stadtrichter: Sielicht müend na
ander 's Ôellife packe, roo fie ieb oor
Ewfva fchier überfchluckid

ßerr öeufi: Säbne hät's fo roie fo de
Schütte oerfchlage, da|j d' Oeftricher d'
Ölinte furtgrüehrt händ und ihre Serein
händ la 3ämegheie.

Örau Stadtrichter: S' Italiener chönd
ietj dänn am Gnd gar nüme drus, roen
f uf em Strich händ, roenn Qejtrich
nümen erjftiert.

ßerr öeufi: S' Slüsfallehändler hinder
Srieft fpeu3ed ehne fcho i d' Suppen ie,
da(3 f drus chönd; roas i g'läfe ha, händ
f denand 3' ôiume une fcho a dr ©ra-
oatt gnah.

örau Stadtrichter: gä und roem roänd
f 's Ghriegsküntli fchicke, roenn alls ufe-
nandlätteret roie-n ä fuli Seine?

ßerr Ôeufi: Sir roänd f la gutfehiere,
die Sloaki, Schloroaggskrj. Sroatfchi und
roie die Siftelfinken all gheifjed ; es gaht
ja groüj3 kä feuf gahr bis f t dr Sal-
kanmenafcherie une denand roieder er-
burjtid, daß d' Ôederen umeflügid.

2ibri|3 der 2Beltgefchichte
gm gahre 0 Ser liebe ©ott fetjt Sdam ins

Saradies
3000o.Ghr. Sain fchlägt Sbel tot
1300 Slofes gibt die 10 Gebote
586 2ïebukadne3ar 3erjtört geru-

falem
560 Grjrus gründet die perfifche

28eltmacht.
333 Slej;ander der ©rojje 3erftört

die perfifche Tfïacht
210 ßannibal bedroht Som
146 Som 3erftört Sarthago
30 n.Ghr. gefus oerkündet die Seligion

der Ciebe
70 Situs 3erftört gerufalem
130 Som auf der ßöhe feiner Slacht
476 Gnde d. roeftrömifchen Seiches
711 Sie Sraber erobern Spanien
732 Sari Slartel fchlägt die Sraber
800 Sarld. ©rojjerömifcherSaifer
940 Sorherrfchaft der Seutfchen in

Guropa
1200,, Sorherrfchaft des ^apfttums
1492,, Sie lebten Slauren aus Guropa

oertrieben. Solumbus
entdeckt Smerika

1517 Seutfche Seformation
1618 1648 Sreihigjähriger Srieg
1643-1715 Cudroig XIV. ßöhepunkt des

Sbfolutismus
1 653 n.Ghr. Olioer Gromroell ftiirçt das ab-

folutè Sönigtum in Gngland
1749 ©oethe roird geboren
17751783 Sordamerikanifcher öreiheits-

krieg
1789 n.Ghr. Susbruch d. fran3öpfchen Se-

oolution
1810 Sapoleon auf der ßöhe feiner

Slacht
1815 Sapoleon auf St. ßelena
1852 Sapoleon III. fran3öfifcher

Saifer
1871 Sas neue Seutfche Seich auf

der ßöhe feiner Slacht
1 901 1 9 1 0 GduardVII.Ginkreifungspolitik
1914-1918 Weltkrieg.

Sie Sroifchenpaufen find ausgefüllt:
1) durch Sertreibung des erften STenfchen-

paares aus dem Paradies
2) durch die Sündflut
3) durch $eft und andere Srankheiten
4) durch Sernichtung gan3er Sölker
5) durch Ghriftenoerfolgung
6) durch gudenoerfolgung
7) durch ßejenpro3effe und Scheiterhaufen
8) durch ßinrichtung oon Sönigen
9) durch Seoolutionen und Guillotinen

10) durch ängftliche Serfprechen der ßerr¬
fcher, roenn ihnen ©efahr drohte

11) durch Sichtinnehaltung diefer Serfpre¬
chen, roenn die ßerrfcher roieder Slacht
bekamen

12) durch frifch -fröhliche Sriege gmmer
fefte druff" 3U allen Seiten

Öür Sichtigkeit der gahres3ahlen:
Sraugott ünoerftand.

Suchhändlerifches
Ö. Ci f fchit}. Sismarck'fche Sriegs-

methoden einft und jeht. ör. 60.

Sber, Öeitel, roarum laffen Sie denn
auch ghren Sornamen befchneiden?"

* *
¦

©as deutfehe Solönialreich. (Sntiqua-
rifch.) Ör. 22.

Ob's die Gntente fo billig 3urückgibt?"
Ski

Orbis picttis
Cieber gehen die Slenfchen an ihren

fijen gdeen 3U ©runde, als dajj fte den
gdeen fir, auf den ©rund gehen roürden!

2Itomus

Sriefkaften der SKeäaktion
6. 6. in Cr). 2Soran es fehlt.

dafj roir, obroohl roir roirfen, roas
die holde Same im Schilde führt,
ein 2Befen roie die bekannte ke-
oolutionärin Salabanoro
ungehindert roieder in die SchrDei3
hineinlaffen, nachdem roir fie oor
einem 3ahr ouf f° anftändige
2Seiîe los geroorden pnd? 2Ser
das roufjte. Gs ift gan3 felbft-
oerfiändlich, daf} man in Sern
geroufjt hat, dafj diefer rpeibliche

Gsngel die (Einführung der keoolution in der Schroeij
als ein und nicht etroa ein fchlechtes (Befchäft
betreibt. [Jedes kind roeifj dies, ünd in Sern
kommt man fich doch fo unerhört gefcheit oor.
infolgedeffen ift es nichts anderes als eine beifpiellofe
Serantroortungslofigkeit, daf) man diefer Same, das
Betreten des fchroei3erifchen Sodens nicht rund heraus
oerroeigert hat. 2lber eben: das Rückgrat! Sas
eidgenöffifch-heloetifch-fchroei3erifche kückgrat! Ser
redliche Sinder foll es behalten.

Junget Potitifer. Ser 2<anton Vorarlberg ift ein
Shema, mit dem heute fehr oiele Mitbürger fpielen,
die daoon keine ülhnung haben. Sie einen reden
oon Ganderroerb" und die andern oon kompen-
fationen", ohne dafj einer roie der andere fich kechen-
fchaft darüber ablegen kann, roas damit gemeint ift.
2Ser erroürbe 3um Seifpiel Gand, roenn fi* das
Sorarlberg uns anfchlöfje? Soch ficher nur
derjenige, der hingeht und einem armen Säuerlein einen
Sieh 2Siefe abkauft. SSofür kompenfationen? ünd
roas für kompenfationen 2ich nein, roiffen Sie roas,
roir legen diefes Shema noch ein bifjehen beifeite.
üm aber allem oor3ubeugen, erklären roir uns oon
allem 2Jnfang an 3U folgender koYnpenfation bereit:
Sa es in diefem krieg, roie roir nun alle gefehen
haben, nur darauf ankommt, roer ausgiebiger und
ausdauernder 3U lügen oerfteht, fcheint offenbar das
klaul in unfern Sagen jene ßauptrolle 3U fpielen, die
in den dunkeln Seiten des kîittelalters belfplelsroeife
der Serftand inne hatte, infolgedeffen find roir
bereit, den grofjmäuligften unferei* Gidgenoffen, den
ßerrn Soffi aus dem Seffin, gegen das Sorarlberg
ab3Utreten. 2Sohin er fidi roenden roill, ift uns gan3
rourfcht. Sie ßauptfache ift, roenn er geht, da er
uns andernfalls doch eines fchönen Sages geftohlen
roerden könnte.

kedaktion: Paul TUthm. Selephon ßottingen 3175

Sruck und Serlag: ^ean $tep, 5ßrl<t), Sianaflra&e 5

Selephon Selnau 10.13

tttamm die îîlaci e den Seppi geheiratet hat
kTaries Sater fagte immer:
klädel fchau, das ift ein Schlimmer,
Ser ftets faubre Schuhe trägt."
klarie roollte keinen Summen,
Ser ihr 's Geben tät oerbrummen,
ünd fie pa&te emfig auf,
Ob oon ihren Sreunden allen
keiner je ihr aufgefallen
Surch der Schuhe fchönen (Blan3.
Said hat fie es ausgefunden,
Safj der Sepp 3U allen Stunden
Slankgeroichfte Stiefel trug.
ünd fie hat ihn auch bekommen
2Seil er ideal" genommen,
Senn das fteht nun einmal feft,
Siefe SSichfe ift die beff!

ideal-Schuh-Grème, Sofen in oerfchied. (Bröfjen,
ifl 3U haben in allen beffern Schuh- und Spe3erei-
gefchäften. Alleiniger Sabrikant: ©. ß. Sifcher,
Sehraitorf.

tuäenäoM
Cin grosser siel, gefällt vom keil äer ?eit.
Unà slsogieich tut au; äem Dreck sich beben

äas slierekelbafleste Leschmeiss,

mit äem öeäürfnis, sich xu übergeben.

vs liegt er nun, äer kolossale Stamm I

Man schaut äarüber weg mit stolzem klicke,

wer will, wischt seine Sliekei an ibm ab

unä mübelos verlegt man ibn in Stücke.

Aas bat äer Mann so grosses äenn getan?
Lin ganzes (tolk vor'm kussentoä gerettet.

Nun ja, gan? bübsch, wss aber ist äabei,

wenn er xum Schlüsse äoch äen Kopf verwettet?

geschiekt ibm recht, ganx recht!- Äarum blieb er

bockbeinig auf äem allen ilbrone bocken,

statt äass er nach keäsrf wie unsereins

äen glauben wechselte wie seine Socken.

Nur keine böke! Nichts wss überragt

'äie Stute uns'rer ÄUrmerperspektive!

Äir, wir allein verstebn äie neue öeit
unä ärum ergreifen wir äie Offensive.

Cin grosser fiel. Äas ist äss: neue Teil?
voch bestenfalls nur eine neue Meinung.
geburt, äss ist äer erste Schritt xum lloä,
im Zs äes fieute liegt schon äie Verneinung.

Geänderte Sprücke
Was ein Kaken weräen will, bat's bei

beutigen Eisenpreisen nicbt leicbt.

Viele Kuncie sincl beute nicbt mebr zu
füttern. Lomoà.

Srou Staätrickter:
Togeii. Kerr Seusi. was
sägecl Sie au zu äem
Ckriegsckräkakne?
Die göbnä mit äene
Ckünge unä Roiseren
um wie mit Gerste-
böögge unä säb gönä s'.

stc? err Seusi: Teilig
merkicl ja glicb nanig.

zu welem Locb us. äaß 's psist: bis s e s'

an Beinen obenabe scbleikeä.
Srau Staätricbter: Bielickt mllenä na

anäer 's Seiiise packe, wo sie ieh vor
Hvviva scbier llberscbiuckiä

Kerr Seusi: Söbne bät's so wie so äe
Scbiitte verscbiage. äaß ä' Oestricker ä'
Stinte surtgrüebrt bänä uncl ibre Berein
bänä Ia zämegbeie.

Srau Staätricbter: D Italiener cbönä
ietz äänn am Enä gar nüme ärus. wen
s' us em Stricb bänä. wenn Oestrick
nümen existiert.

Kerr Seusi: D Alüsfallekänäier binäer
Trieft speuzeä ebne scbo i ä' Suppen ie.
äaß s' ärus cbönä: was i g läse ba. bänä
s' äenanä z' Siume une scbo a är Gravait

gnob.
Srau Staätricbter: Jä unä wem wänä

s' 's Ckriegsküntii scbicke. wenn ails use-
nanälätteret wie-n ä suii 5Zeine?

Kerr Seusi: Air wänä s' Ia gutsckiere.
äie Aloaki. Scblowaggskn. Aroatscbi uncl
wie äie Distelsinken all gbeißeä : es gabt
ja gwüß kä seus Iabr bis s' i är Bai-
kanmenascberie une äenanä wieäer er-
burstiä. äaß ä' Seäeren umesiügicl.

Abriß c!er Weitgesckià
Im Iakre 0 Der liebe Gott seht Aäom ins

Paraäies
2000v.Ckr. Aoin scklägt Abel tot
1200 Aloses gibt äie 10 Gebote
536 Aebukacinezar zerstört Jeru¬

salem
560 Cgrus grünäet äie persiscbe

Weitmacbt.
223 Aiexanäer äer Große zerstört

äie persiscbe Aîackt
2lL Kannidol beclrokt Rom
146 Aom zerstört Aartbogo
20 n.Ckr. Jesus verkündet äie Religion

äer Liede
70 Titus zerstört Jerusalem
120 Rom aus cier Köbe seiner Aîackt
476 Encie ä. weströmiscken Reickes
711 Die Araber erobern Spanien
722 Rari Alartei scbiägt äie Araber
300 Rari ä. Große römiscker Aaiser
940 Borberrscbaft äer Deutscben in

Europa
1200 Borberrsckast äes Papsttums
i492 Die lehten Alauren aus Europa

oertrieben. Roiumbus
entc-eckt Amerika

1517 Deutscbe Reformation
1613 1643 Drsißigjäkriger Rrieg
1642- i 71 5 Luäwig XIV. Kökepunkt äes

Absolutismus
1 652 n.Ekr. Oliver Cromwell stürzt äos ab¬

solute Rönigtum in Englanä
1749 Goetbe wirä geboren
1775 l 732 Aoräamerikaniscber Sreibeits-

Krieg
1789 n.Cbr. Ausbruck ä. sranzösiscben Re-

voiution
1310 Rapoleon aus äer Köbe seiner

Alackt
1315 Napoleon auf St. Kelena
1352 Rapoleon III. fronzösiscker

Aaiser
1371 Dos neue Deütscke Reick auf

äer Köke seiner Alackt
l 901 1 9 1 0 EäuaräVII.Einkreisungspoiitik
l9I4-l9l8 Weltkrieg.

Die ÜZwisckenpausen sinä ausgefüllt:

l) äurck Bertreibung äes ersten Alenscken-
paares aus äem Paraclies

2) äurck äie Süncisiut
2) äurck Pest unä anäere Arankkeiten
4) äurck Bernicntung ganzer Böiker
5) äurck Ckristenversolgung
6) äurck Iuäenversoigung
7) äurck Kexenprozesse unä Scneiterkausen
3) äurck Kinricktung von Aönigen
9) äurck Revolutionen unä Guillotinen

lv) äurck ängstlicke Bersprecken äer Kerr-
scker. wenn iknen Gesakr ärokte

ii) äurck Aicktinnekaitung äieser Berspre-
cken. wenn äie Kerrscker wieäer Alackt
bekamen

l2) äurck srisck-srökiicke Rriege ..Immer
seste äruss" zu allen Zeiten

Sür Ricktigkeit äer Iakreszakien:
Traugott Unverstanei.

Buckkânàrisàs
S. Lissckih. Bismorck'scke Ariegs-

metbcàn einst unä jetzt. Sr. 60.

Aber. Seitel. warum lassen Sie äenn
oucb Ibren Bornamen bescbneiäen?"

Dos äeutscbe Roionioireick. (Antiqua-
risck.) Sr. 22.

..Ob's äie Entente so billig zurückgibt?"

Orbis pietus
Lieber geben äie Alenscben on ibren

sixen Icleen zu Gruncis. als äoß sie äen
Icieen six aus äen Gruncl geken würäen!

?Iiomus

Briefkasten cier Redaktion
S. S. in <ly. Woran es sebit.

cioß wir. obwobl wir wissen, was
ciie iioicie Daine im Sckilcle fükrt,
em Wesen wie ciie bekannte
Revolutionärin Baiabanow un-
gekinciert wiecier in clie Sckweiz
kineinlassen. nacckciem wir sie vor
einem Iakr auf so ansiänclige
Weise los geworcien sincl? Wer
cias wüßte. Es isi ganz selbst-
versläncilick, claß man in Bern
gewußt kat, ciaß ciieser nzc-iblicke

Engel ciie Einfükrung cler Revolution in cler Sckweiz
als ein unci nickt etwa ein sckleckies Gesckäst
betreibt. Jecies Rinci weiß ciies. Uncl in Bern
kommt man sick clock so unerkört gesckeit vor.
Insoigeciessen ist es nickts ancleres als eine beispiellose
Verantwortungslosigkeit, claß man ciieser Dome, clas
Betreten cies sckweizeriscken Bociens nickt runci keraus
verweigert kat. Aber eben: cias Rückgrat! Das
eicigenössisck-keloetisck-sckweizeriscke Rückgrat! Der
recllicke Sincier soll es bekalten.

Junger Politiker. Der Ranton Dorariberg ist ein
Tkema. mit clem keute sekr viele Mitbürger spielen.
clie clavon keine Atmung kaben. Die einen reclen
von Lancierwerb" uncl clie anclern von ..Rompen-
sationen", okne claß einer wie cier anciere sick Recken-
sciioft ciarüber ablegen kann, wos clamit gemeint ist.
Wer erwürbe zum Beispiel Lancl, wenn sick cias
Vorarlberg uns anscklöhe? Dock stckier nur cler-
jenige, cler kingekt unci einem armen Bäuerlein einen
Bleh Wiese abkaust. Wosür RompSnsationen? Unci
was für Rompensationen? Ack nein, wissen Sie was,
wir legen ciieses Tkema nock ein bißcken beiseite.
Um ober allem vorzubeugen, erklären wir uns von
allem Ansang an zu folgencler Rompensation bereit:
Da es in cliesem Rrieg. wie wir nun alle geseken
kaben, nur ciaraus ankommt, wer ausgiebiger unci
ausciauerncler zu lügen verstekt, sckeint offenbar cias
Rlaul in unsern Tagen jene Kauptrolle zu spielen, clie
in cien ciunkeln 5Ze!ten cles Mittelalters beispielsweise
cier Derstanci inne kaiie. Insoigeciessen sincl wir be-
reit, clen großmäuligsten unserer Eidgenossen, clen
Kerrn Bossi ous clem Tessin. gegÄ clas Vorarlberg
abzutreten. Wokin er stck wenclen will, ist uns ganz
wursckt. Die Kauptsacbe ist. wenn er gekt, cla er
uns anelernfalls ciock eines sckönen Tages gestoklen
wercien könnte.

Reciaklion: Paul Mheer. Teiepkon Köttingen 3175

iSruci« uncj Verlag: Jean Zrep, Zürich, Dianaflratze S

Teiepkon Selnau NZ.IJ

Warum öie Mari e öen Seppi geheiratethat
Riaries Bater sagte immer:
Tllaciel sckau. cias ist ein Scklimmer,
Der stets saubre Sckuke trägt."
Alarie wollte keinen Dummen,
Der ikr 's Leben tät verkrümmen,
Uncl ste paßte emsig auf,
Ob von ikren Greuncien ollen
Reiner je ikr aufgefallen
Durck cler Sckuke sckönen Glanz.
Balcl kat ste es ausgefunclen.
Daß cier Sepp zu allen Stunclen
Blankgewickfie Stiesel trug.
Unci ste kat ikn auck bekommen
Weil er Icleal" genommen,
Denn cias stekt nun einmal fest.
Diese Wickse ist clie best'!

I6eal-Sckuk-Crème, Dosen in versckiecl. Größen.
ist zu kaben in allen bessern Sckuk- uncl Spezerei-
gesckästen. Alleiniger Sabrikant: G. K. Siscker,
Sekroltors.
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